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Sto-Konzern nimmt Stellung zu Presseberichten  
über Ermittlungen des Bundes-kartellamtes in der  
EPS-Dämmstoffbranche
Das Bundeskartellamt prüft derzeit im Rahmen eines branchenweiten Ermittlungsverfahrens, ob 
die Produzenten von EPS-Dämmstoffen in der Vergangenheit, d.h. seit 1998, gegenüber ihren Ab-
nehmern kartellrechtswidrige Preisabsprachen getroffen haben. 

Der Sto-Konzern produziert erst seit 2010 EPS-Dämmstoffe selbst, im Jahr 2010 durch die StoVerotec GmbH 
(heute Verotec GmbH) und ab 2011 nur noch durch die Innolation GmbH. Hierbei dient die Produktion 
ausschließlich der konzerninternen Zulieferung. Da eine Preisstellung der produzierenden Unternehmen 
StoVerotec GmbH und ab 2011 Innolation GmbH lediglich gegenüber Unternehmen des Sto-Konzerns er-
folgte bzw. erfolgt, dürfen wir berechtigt davon ausgehen, dass das Ermittlungsverfahren des Bundeskar-
tellamtes eine Betroffenheit von Unternehmen des Sto-Konzerns nicht ergeben wird.

Die Sto SE & Co. KGaA ist einer der international bedeutenden Hersteller von Produkten und Syste-
men für Gebäudebeschichtungen. Der Konzernumsatz 2013 lag bei 1.166,0 Millionen EUR. Führend ist das 
Unternehmen im Geschäftsfeld Wärmedämm-Verbundsysteme. Zum Kernsortiment gehören außerdem 
hochwertige Fassadenelemente sowie Putze und Farben, die sowohl für den Außenbereich als auch für das 
Innere von Gebäuden angeboten werden. Weitere Schwerpunkte sind die Bereiche Betoninstandsetzung / 
Bodenbeschichtungen, Akustik- und vorgehängte Fassadensysteme.

Ansprechpartner:

Rolf Wöhrle, Vorstand Finanzen der STO Management SE, diese handelnd für die Sto SE & Co. KGaA, Tel.: 
07744/57-12 41, E-Mail: r.woehrle@sto.com

Wer aufhört zu werben, um Geld zu sparen, kann 
ebenso seine Uhr anhalten, um Zeit zu sparen. Henry Ford
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